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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die Kompetenz, die durch den Einsatz 

von Informationstechnik und Informatikmethoden in der Gesellschaft 

bewirkten Änderungen hinsichtlich der Chancen und Risiken zu bewerten. 

Die Studierenden sind in der Lage, eine bewusste und 

verantwortungsvolle Gestaltung informationstechnischer Systeme zu 

unterstützen. Sie kennen die rechtlichen und regulatorischen 

Auswirkungen auf das Gebiet der Informatik. Die Studierenden können 

Barrieren analysieren und deren Auswirkungen auf Benutzer von 

interaktiven Systemen einschätzen. Sie sind in der Lage, 

Kommunikationssysteme von Menschen mit einer Behinderung zu 

unterstützen. Die Studierenden können Datenschutz- und 

Datensicherheitsrisiken aus gesellschaftlicher Perspektive bewerten und 

sind in der Lage, problemspezifische Vorschläge für einen sinnvollen 

Ausgleich zwischen Datenschutz und Datensicherheit und anderen 

gesellschaftlichen Interessen zu erarbeiten. Sie kennen Auswirkungen der 

Digitalisierung auf Klima und Umwelt und können klima- und 

umweltschonende IT-Systeme entwerfen sowie die Grundrechte des 

Grundgesetzes mit den Ethikcodes der Berufsverbände (Code of Ethics) in 

Beziehung setzen und die gesellschaftliche Verantwortung der Informatik 

für die zukünftige Ausgestaltung der Grundrechte bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Themengebiete mit Wechselwirkungen zwischen 

Gesellschaft und Informatik. Diese sind Ethikcodes von Berufsverbänden 

und der Schutz persönlicher Daten sowie klimarelevante Aspekte. Weitere 

Inhalte sind die Vermeidung von Barrieren in interaktiven Systemen. Dazu 

gehören E-Learning-Plattformen, digitale Sammlungen oder 

Dokumentenformate, Analyse des Ressourcenverbrauchs von IT-

Systemen sowie Diskussionen zu Gefahren und Chancen der 

Digitalisierung für Klima und Umwelt, die Struktur und Grundrechte des 

Grundgesetzes, inklusive der historischen Zusammenhänge und die 

Auswirkungen der Informatik auf Grundrechte und ihr Zusammenhang 

mit den Ethikcodes der Informatik. 

Lehr- und 

Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 1 SWS, Praktika im 

Umfang von 1 SWS und das Selbststudium. Die Lehrsprache der 

Vorlesungen und der Praktika ist Deutsch. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Im Diplomstudiengang Informatik, im Bachelorstudiengang Informatik 

und im Bachelorstudiengang Angewandte Informatik werden die in den 

Modulen INF-25-Ba-Prg Programmierung und RoboLab, INF-25-Ba-GTI 

Grundlagen der Technischen Informatik, INF-25-Ba-MCI Grundlagen der 

Mensch-Computer-Interaktion sowie INF-25-Ba-SK 

Schlüsselkompetenzen zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 



Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Informatik im Hauptstudium ein 

Pflichtmodul. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Informatik und im 

Bachelorstudiengang Angewandte Informatik jeweils ein Pflichtmodul. 

Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter 

Voraussetzungen für die Teilnahme benennen. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 

von 30 Stunden. Die Prüfungssprache ist Deutsch. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 3 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 90 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

Begleitliteratur Helmuth James von Moltke 1907-1945. Eine Biografie, Gerhard 

Brakelmann. Verlag C. H. Beck, 2007. 

IBM and the Holocaust, Edwin Black. Dialog Press, 2012. Siehe auch: 

https://de.wikipedia.org/wiki/IBM_und_der_Holocaust. 

The Universal Access Handbook, Constantine Stephanidis. CRC Press, 

2009. 

 


